
In Memoriam

Professor Dr. Bruno Dreher
ETr starb ugust 971 mıt 59 Jahren einem Herzinfarkt. Zuletzt Warlr Pro-
fessor der Universıität Wıen, und War für das Fach »Religionspädagogık und
Kerygmatık«. UVOT Warl 1m Lehramt für dieselben Fächer der Uniıiversıität Onnn
tätıg. Ehe ıhn ein Ruf dıe Universıität erreichte, Prof. Dr. Dreher olgende Be-
auftragungen 1mM kirchlichen Dienste wahrgenommen : Assıstent beı Prof. Dr. Franz
aver nOo. Tübıingen; Bischöfliches Seelsorgeamt der Dıiıözese Rottenburg;
Dırektor der Katholischen Akademie Stuttgart-Hohenheim ; Ozent der Pädago-
gischen Hochschule Würzburg.
Im Fach der Pastoral ist Prol. Dr reher bekannt geworden als Miıtarbeıiter der eıt-
schrift »Lebendige Seelsorge« (ab als Hauptschriftleiter der Zeıtschrift » Dienst

Wort«, Mitarbeıiter der Zeıitschrift »Diakon1a«. Mitgewirkt hat beim »Handbuch
der Pastoraltheologie« (Bd. 11,1 und 11,2) und bel der Gründung des » Neuen
Predigtwerkes«. itglıe« der Konf{erenz der deutschsprachigen Pastoraltheologen
War Pro(i. Dr reher seıit Gründung, 1m Beırat bIs 970 Wır danken ihm als Leiıtung
der Kontferenz der deutschsprachigen Pastoraltheologen erzZlıic für seine Mitarbeıiıt
und reue, ireuen uNXs sehr über sehr viele Anregungen und empfehlen ihn miıt Leib
und eele In dıie Teilnahme den Herrlichkeiten des aubens und der Glaubenswelt

Professor aler Dr. Viktor Schurr
Am Dezember 1971 starb Gars Vıktor Urr 1m er VO  w en. HKr War

Professor der Lateran-Universität in Rom und der Phil.-Theol Hochschule
Gars/München In der Pastoraltheologie hat VOI em UuUrc sein uch »Seelsorge in
einer ‚ucnN elt« Müller, Salzburg) starkes uisehen erregt. Alsdann muß den
Gründern des »Instituts für missionarısche Seelsorge« ers München, dann Frank-
furt/Main) gezählt werden. Prof. Dr Schurr ist Mitherausgeber des »Handbuches
der Pastoraltheologie« SCWESCH . Herder 1—-IV Er hat in »Lebendige Seelsorge« und
iın en maßgeblıchen deutschsprachigen Pastoralzeitschriften mitgearbeıtet.
Pro(i. Dr. Urr War be1 Gründung der Konferenz der deutschsprachıigen Pastoral-
theologen el Er gehörte dem Beırat DIS ZU Jahre 968 Es dankt i1hm die LeIl-
tung der Konierenz der deutschsprachigen Pastoraltheologen durch Anerkennung
seiner fachliıchen eıt, für seine vielen Anregungen und UrCc! eın gläubiges Geden-
ken VOTr dem Gott er ebenden und oten. Bo
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